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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord)

TSV Ebermannstadt III : SpVgg Erlangen 
Freitag, 15.10.2021, 18:15 Uhr

Niederlage für den TSV Ebermannstadt III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der SpVgg
Erlangen im Spiel der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) beim TSV Ebermannstadt III beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten.
Das Satzverhältnis von 24:4 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 7:11, 4:11, 9:11 gegen Salinger / Tan fanden Kiehr-
Steinke / Rohr von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Klein / Pfefferlen beim 2:3 gegen Herold / Hermann leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:2. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige Chancen hatte Emil Kiehr-Steinke bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Daniel Tan. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen
Benjamin Salinger fand Erik Rohr von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Zu wenig spielerische Mittel hatte Valentin Klein letztlich auf Lager, um Nick Hermann ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 2:11, 5:11. Es war ein langes Spiel, bis Tamiko
Pfefferlen seine 2:3-Niederlage gegen Johannes Herold hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Herold mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Zu wenig spielerische Mittel hatte danach Emil Kiehr-
Steinke letztlich im Repertoire, um Benjamin Salinger ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Die richtige Taktik fehlte dann Erik Rohr bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Daniel Tan ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.10.2021 gegen
den TS BSG Herzogenaurach, während die SpVgg Erlangen am 22.10.2021 gegen die SG Siemens
Erlangen III antritt.

 Punkte:
 TSV Ebermannstadt III

Doppel: Kiehr-Steinke / Rohr (0), Klein / Pfefferlen (0) 
Einzel: E. Kiehr-Steinke (0), E. Rohr (0), V. Klein (0), T. Pfefferlen (0) 

 SpVgg Erlangen
Doppel: Salinger / Tan (1), Herold / Hermann (1) 
Einzel: B. Salinger (2), D. Tan (2), J. Herold (1), N. Hermann (1)


